
Projektbeschreibung 
 
Der Schwanenteich wurde erst nach dem 1. Weltkrieg auf Initiative des 
Verschönerungsvereins angelegt, vorher war hier keine Wasserfläche. Die 
Gestaltung der Uferbereiche des Schwanenteiches erfolgte in den 1930er und 
1940er Jahren durch den Reichsarbeitsdienst.  
 
Es entstanden ein rohrgedecktes Schwanenhaus auf der Insel, Laubengänge mit 
Bänken an der Südostseite des Sees und eine durchgehende Hecke entlang des 
Weges von der Treptower Straße zum Hafen. 
 
Die Erhaltung und Pflege des Schwanenteiches der Hansestadt Demmin erfolgt 
durch Unterstützung der Stadtwerke Demmin GmbH und auch mit Unterstützung der 
Bürgerinnen und Bürger. Im Frühjahr 2014 betätigten sich nach einem Aufruf der 
Stadtverwaltung zum „Frühjahrsputz am Schwanenteich“ viele Einwohner der 
Hansestadt Demmin.  
 

 
 
Der Schwanenteich ist ein beliebter Ort für Angler. Im Jahr 2011 wurde ein 
barrierefreier Angelplatz geschaffen und durch Beschilderung gekennzeichnet. 
 
Insgesamt machen die Wegeanlagen um den Schwanenteich einen verwilderten 
Eindruck – es ist keine Entwässerung der Wege vorhanden, es fehlen Kantensteine 
bzw. sie sind überwuchert. Von den vorhandenen Treppenanlagen ist insbesondere 
die zum Kindergarten in einem extrem schlechten Zustand. Durch den Bewuchs des 



Uferbereiches mit einem bis zu 15 m breiten Röhrichtgürtel ist die Wasserfläche des 
Teiches nicht erlebbar.  
 
 

 
 
Geplante Maßnahmen: 
 
- Schaffung eines Überlaufes für den Teich mit Anschluss an den Regenwasser 

DN 800 mittels Schöpfwerk/Hebeanlage zur Vermeidung eines zu hohen 
Wasserstandes 

- Begrenzung des Röhrichtbewuchses auf die Nordost- und Südostseite  
- Aufwertung der Wege einschließlich Entwässerung 
- Neugestaltung Platzsituation im Nordosten 
- Anlage von Sitzmöglichkeiten 
- Aufwertung der Treppenanlagen (bereits abgeschlossen), Neugestaltung Geh- 

und Radwege 
- Um-/Neugestaltung vorhandener Grünbereiche 
 
 
Durch die geplanten Maßnahmen soll der Schwanenteich mit seinen umliegenden 
Bereich als attraktives Erholungsgebiet gestaltet werden. Durch die Anbindung an 
den Mühlgraben erfolgt die Herstellung der Durchgängigkeit des Grünzuges durch 
die Altstadt und die Wiederherstellung einer barrierefreien fußläufigen Beziehung 
zwischen Mühlengraben / Richtgraben und Schwanenteich als wesentliche Nord-
Süd-Achse. 


